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 IT-Recht/ Datenschutzrecht

 IT-Sicherheitsrecht

 IP-Recht

 Gesellschaftsrecht

 Wirtschaftsrecht
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Wirtschaftskanzleien 2021 
gewählt“
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 Kollaborative Datenverarbeitung in 
der DSGVO

 IT-Sicherheitsmaßnahmen nach 
DSGVO

 Verhandlungsaspekte und 
Probleme

Schwerpunkte des Vortrags
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Auftragsverarbeitung
Art. 28 DSGVO

§ §§



SCC-EU (2021)

Link



Gemeinsame Verantwortlichkeit (joint controllers)
Art. 26 DSGVO

§



Arbeit mit Muster-JC-Vereinbarungen?



Getrennte Verantwortlichkeit

§

§



Datenübermittlung in Drittland
Standarddatenschutzklauseln 2021 (SCC-INT)

Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4



SCC-INT (2021)

Link



 SCC-EU/ SCC-INT können seit dem 27. Juni 2021 verwendet 
werden.

 Die alten Standardvertragsklauseln für internationalen 
Datenverkehr konnten nur bis zum 27. September 2021
wirksam abgeschlossen werden.

 Bestandsverträge, die auf Grundlage der alten SCC vor dem 27. 
September 2021 abgeschlossen wurden, müssen bis zum 27. 
Dezember 2022 auf die neuen SCC-INT umgestellt werden.

Fristen



IT-Sicherheitsmaßnahmen
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SCC-EU (2021), Anhang III



www.stand-der-technik-security.de/



5 Beispiele typischer Probleme

Uneinigkeit über datenschutzrechtliche Kollaborationsform

Inpraktikable Audit-Regelungen. 
Keine Kostentragungsregelungen.
Unpassender Zertifikats-Einsatz.

Unbrauchbare
IT-Sicherheitsmaßnahmen des 
Anbieters.

Keine Vertragsagilität.

Mangelnde Konkretisierung von 
Unterstützungsleistungen des AN



Weitere Bespiele, Tipps 
und Insights:

heute, 15:00 – 16:00 Uhr

NCC Ost, Raum 
Kopenhagen
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